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Inhalt 
Tieh Ta zielt als Spezialgebiet der chinesischen Medizin auf die Behand-
lung von Störungen des Bewegungsapparats ab. Diese können trauma-
tisch verursacht sein, aufgrund von Fehlstellungen oder auch aufgrund 
entzündlicher Prozesse. Die Therapie basiert auf der inneren und äußeren 
Anwendung standardisierter Kräuterpräparate sowie auf manuellen Mani-
pulationen. Nadine Zäch zeigt Ihnen unkomplizierte akute Verletzungen, 
Prellungen und Verstauchungen zu behandeln. Der Kurs besteht aus zwei 
Wochenenden (Freitag & Samstag): Im ersten Teil befasst sich Nadine 
Zäch mit den oberen, im zweiten Teil mit den untere Extremitäten. 

Die Dozentin
Nadine Zäch ist als TCM-Therapeutin in Zürich (Schweiz) niedergelassen. 
Sie fand über den Kampfsport zur chinesischen Medizin. Ihr Spezialgebiet 
Traumatologie und Orthopädie vertiefte Sie über jährliche Praktika in 
Hongkong. Seit 2005 ist sie Schülerin von Dr. Arnaud Versluys (Portland, 
USA), der sie in klassischer chinesischer Medizin unterrichtet. 

Weitere Informationen zu den Kursen und zur 
Anmeldung finden Sie auf www.eiom.de
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Dozent: 	 Nadine Zäch, Wil (Schweiz)

Unterrichtssprache: 	 Deutsch

Ort: 	 EIOM, Leonrodstr. 58, 80636 München 

Termine 2010: 	� 4. / 5. Juni und 10. / 11. Sept. 2010 
Fr 13 – 20 / Sa 9 – 17 Uhr

Unterrichtsstunden:	 32 (= Credits)

Investition:	� Bei Anmeldung bis 4. Mai 2010:
€ 440,– / AGTCM-Mitglieder € 352,– 

	� Bei späterer Anmeldung:  
€ 465,– / AGTCM-Mitglieder € 377,– 

Teilnehmerzahl:	 Maximal 26

Teilnehmerprofil:	� Akupunktur-Anfänger und fortgeschrittene 
TherapeutInnen (Kenntnisse in chinesischer  
Arzneimitteltherapie sind nicht erforderlich)




